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Lebendes Tischfußball / Menschenkicker / Human Kicker,
Spieltage:  Dienstag den 02.07 und Mittwoch 03.07.2019
Spielbeginn:  Ca. 17.00 Uhr (Der Spielbeginn ist abhängig von der Anzahl der teilnehmenden

Mannschaften). Ob Endspiele am 06.07 durchgeführt werden, entscheinden
wir vor Beginn des Turniers.

Regeln
Der VFL Heiligkreuzsteinach richtet im Rahmen des diesjährigen Gerümpelturniers zum
dritten Male das lebendige „Tisch“-Fußballturnier/Menschenkicker aus.

Spielzeit: ist abhängig von der Anzahl der Meldungen. In der Regel 2x5 Minuten

Spielberechtigt sind:

o Alle Frauen, Männer und Jugendliche die älter als 11 Jahre sind.
o Aktive Fußballer der Senioren/Seniorinnen die in der Saison 18/19 weniger

als 7  Meisterschaftsspiele bestritten haben.
o Über 37 Jahre ist man per Definition des Ausrichters nicht mehr “aktiv „.
o Es gibt keine Ortsgebundenheit an Heiligkreuzsteinach.

Lebendes Tischfußballturnier ohne Aktivenbeschränkung

Besteht das Interesse eines Turniers ohne Aktivenbeschränkung, kann man ein separates Turnier
an den gleichen Spieltagen organisieren. Dazu sollten mindestens 5 Mannschaften gemeldet
werden.  Die Regeln bis auf die Aktivenregeln sind die Gleichen. In der Anmeldung  wird das unter
lebendes Tischfußball ohne Aktivenbeschränkung eingefügt.

Mannschaften:
Jede Mannschaft besteht aus mindestens fünf Spielern/-innen auf dem Spielfeld. Die
gesamte Teamstärke ist nicht begrenzt.

Spielerwechsel:
Spielerwechsel sind von der Anzahl unbeschränkt, können aber lediglich in der Halbzeit
vorgenommen werden. Eine Ausnahme besteht nur im Falle einer Verletzung bzw. einer
Spielunterbrechung durch den Schiedsrichter.

Spielmodus/Regeln:
Die Spieler/-innen dürfen lediglich aufrecht-stehend spielen.

Ein Regelverstoß liegt vor, wenn eine Aktion aus der Hocke oder durch Rutschen unter der
Stange durchgeführt wird. Dabei gilt, dass die Hände aller Spieler stets in den Schlaufen
der Querstange verwahrt sind. Eine Druckbelastung auf die Stangen ist nicht erlaubt.
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Regelverstöße werden generell mit einem Freistoß für den Gegner geahndet. Dieser kann
direkt verwandel werden. Der Schiedsrichter bestimmt dabei den Ort des Freistoßes.
Darüber hinaus wird nach geltenden DFB-Regeln gespielt. Rückpass ist jederzeit erlaubt.

Wenn der Ball das Spielfeld links oder rechts verlässt, bekommt die Mannschaft den Ball,
die Diesen nicht zuletzt berührt hat. Der Spieler bekommt den Ball an der Stelle, an der der
Ball das Spielfeld verlassen hat. Der Spieler darf den Ball direkt mit dem Fuß weiterspielen.
Verlässt der Ball das Spielfeld über die Bande der Torauslinie gelten die gleichen Regeln
wie beim Verlassen des Balles, links und rechts. Entweder bekommt der Abwehrspieler auf
der Seite, an dem der Ball das Spielfeld verlassen hat oder derjenige Angriffsspieler, auf
der Seite, an der der Ball das Spielfeld verlassen hat.

 Zeitspiel  wird mit Ballbesitz für die gegnerische Mannschaft bestraft (nach Ermessen des
Schiedsrichters!).

Grob unsportliches Verhalten wird mit einem Penalty geahndet. Penalty heißt: “die
Sturmreihe (3 Spieler) bekommt den Ball und darf den Ball Hin- und Herspielen und muss
innerhalb 15 sec. den Torabschluss ausführen. Es darf dabei nur einmal auf das Tor
geschossen werden. Egal von welchem Spieler der Sturmreihe“.

Eine  Wiederholung wegen Unsportlichkeit des gleichen Spielers in dem laufenden Spiel,
führt automatisch zum Spielausschluss des jeweiligen Spielers und somit zur Dezimierung
der betroffenen Mannschaft für das aktuelle Spiel.

Um Verletzungen vorzubeugen gilt:

· Es wird nicht nach hinten "gestochert" bzw. nach hinten "gearbeitet"! Dies wird mit
Ballbesitz (in der Sturmreihe) für die gegnerische Mannschaft bestraft.

· Der Oberkörper hat hinter der Stange zu bleiben! Also kein unter der Stange
"abtauchen". Auch dies wird mit Ballbesitz (in der Sturmreihe) für die gegnerische
Mannschaft bestraft.

Wertung:
· Gewonnene Spiele werden mit drei Punkten gewertet
· Verlorene Spiele mit 0 Punkten gewertet
· Unentschieden mit je einem Punkt für jede Mannschaft gewertet.

Finalspiele werden bei Unentschieden um maximal 3 Minuten verlängert. Das erste Tor
(Golden Goal) entscheidet. Ein abschließendes Remis wird durch Penalty entschieden. Jede
Mannschaft hat gleich viele, maximal 3 Versuche. Dabei bestehen für die Angreifer 15
Sekunden Zeit zur Verfügung, um ein Tor zu erzielen. Sollte die Penalty zu keinem Sieger
geführt haben, entscheidet das Los.

Haben nach der Vorrunde oder Zwischenrunde Mannschaften gleichen Punktestand, hat
die Mannschaft den besseren Tabellenplatz erreicht, der die
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· Positivere Differenz zwischen erzielten und bekommenen Tore.
· Ist diese Differenz gleich, zählen die mehr geschossenen Tore.
· Ist das auch gleich, entscheidet ein Penaltyschießen (maximal 3 Schuss). Nach der

wobei jede Mannschaft die gleiche Anzahl Versuche haben muss.
· Fällt kein Tor entscheidet danach das Los

 Und noch ein wichtiger Hinweis:

· Der Spielball ist ein Futsalball, Bambiniball oder ein Ball aus Leichtgummi.
· Bitte geeignete Schuhe anziehen (keine Stiefel, Stahlkappenschuhe... etc.). Am

besten Turnschuhe!
· Die Benutzung des Menschenkickers erfolgt auf eigene Gefahr. Der VFL

Heilgkreuzsteinach übernimmt für Schäden keine Haftung.
· Die Auslosung der Gruppen, wer gegen wen spielt, findet am Samstag oder Sonntag

während des Jugendturniers statt. Die Information steht dann am 26.06 im
Amtsblatt bzw. auf der Homepage. Wenn die Email-Adresse der Ansprechpartner
der Gruppe bekannt sind, dann auch per Email.

· Der Schiedsrichter entscheidet während des Spieles.
· Bei Regelverstößen (nicht sportlich während des Spieles geschehen), wird nach

Spielende von der Turnierleitung kurzfristig eine Entscheidung getroffen. Die
Entscheidung ist nicht anfechtbar.

Für die Richtigkeit
VFL Abteilung Fußball


